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Stimmungsvoller TCS-Ball

Am traditionellen Jahresball der
TCS-Ortsgruppe Winterthur im Ca-
sinotheater konnten die Ballgäste
wiederum ausgiebig das Tanzbein
schwingen! Ballpräsidentin Susan-
ne Ballauf hatte das bewährte «Wil-
ly Scher Tanzorchester» unddie «Big
Beat-Band» engagiert. Als spassiger
Moderator sorgte Dominic Deville
dafür, dass kein Auge trocken blieb.
Einen tollen Auftritt hatten auch die

vier «Exfreundinnen» aus dem Ber-
ner Oberland. Kulinarisch wurden
die Ballgäste mit einem exzellenten
Menü verwöhnt. Auffallend viele
jüngere Ballgäste waren diesmal mit
von der Partie. Dazu zählte etwa die
Stadtpräsidententochter Alexandra
Künzle und ihre Freundin Yoora-
na Auer oder die beiden Stadtrats-
söhne Felix und Christoph Lisi-
bach. Galant bat StadtpräsidentMi-

chael Künzle seine bildhübsche
Tochter zum Tanz. Viele Bilder der
gut gelaunten Ballgäste zeigen wir
auf der Fotostrecke im Newsportal.

TCS-Ballfreude im Casinotheater: Felix Lisibach, Alexandra Künzle, Susanne Ballauf, Yoorana Auer und Christoph Lisibach (v.l.)
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Fakowi-Hammenschmaus
Mit dem traditionellen Ham-
menschmaus im Kongresszentrum
Liebestrasse wurde die Winter-
thurer Beizenfasnacht offiziell er-
öffnet! Fakowi-Präsident Sascha Bi-
scioni und seine Crew hatten als
Gastgeber 60 Kilogramm saftige
Hamme für die rund 300 Gäste be-
reitstellen lassen. Bei seiner Ham-
menanschnitt-Premiere war Biscio-
ni sichtlich nervös. Mit dem «Eh-
ren-Narrli» wurden Robert Schö-
nenberger und Hans Wüst ausge-
zeichnet. Schönenberger sorgt seit
fünf Jahrzehnten dafür, dass für die
Böögg-Verbrennung ein imposan-
ter Scheiterhaufen bereit steht und
Wüst ist für das Fakowi seit Jahren
ein verlässlicher Ansprechpartner
bei der Stadtpolizei, wenn es um Si-
cherheitsfragen geht. Übrigens: An-
stelle von noblen Zylindern tragen
die Fakowi-Leute jetzt wieder Nar-
renkappen! www.fakowi.ch

Martin Kuratli (links) assistierte Fakowi-Präsident Sascha Biscioni bei seiner Hamme-
nanschnitt-Premiere zum Winterthurer Fasnachtsauftakt.

Chefposten-Rochade
Der Winterthurer Stadtrat hat kürz-
lich über die Neu-Besetzung ver-
schiedener Chefposten entschie-
den. Peter Gasser wird per 1. Juni
neuer Leiter des städtischen Tief-
bauamts. Der 56-jährige Gasser ist
diplomierter Bauingenieur HTL und
arbeitet aktuell in einem grösseren
Zürcher Ingenieurunternehmen. Er
wohnt in Winterthur und kennt die
Stadt von verschiedenen Projekten,
die er betreut hat, schon sehr gut.

Als Nachfolger von Nina Gilgen
übernimmtThomasHeynam1. Mai
die Leitung der Fachstelle Integra-
tionsförderung. Der 47-jährige He-
yn hat seine berufliche Karriere als
Sekundarlehrer gestartet. Mehrere
Jahre hat er bisher als Fachverant-
wortlicher für Sprachförderungs-
projekte gearbeitet. Die Winter-
thurer Integrationsförderung kennt
er bereits aus der bisherigen Zu-
sammenarbeit.

Thomas HeynPeter Gasser

Pferdesport-Ambiente
Der «Mercedes-Benz CSI» lockte
einmal mehr viele Pferdesportfans
aus der Stadt und Region Winter-
thur ins Zürcher Hallenstadion! Die
Organisatoren freuten sich genauso
wie das Publikum über die Leis-
tungen der weltbesten Springreiter,
die am Start waren. Klar, dass es für
Pius Schwizer und sein Pferd «Fu-
ture» besonders viel Applaus gab, als
dank diesemDuo der fünfte Schwei-
zer Sieg in der CSI-Hauptprüfung
fest stand. Glänzende Leistungen
zeigte auch der Bietenholzer Mar-
tin Fuchs. Mit exzellenter Sicht auf
die Pferdesport-Arena dinierten im

VIP-Bereich zahlreiche prominente
Persönlichkeiten an den hübsch de-
korierten Tischen. Dazu zählte auch
der Winterthurer Nationalrat Jürg
Stahl mit seiner Gattin Sabine. Ihr
erst wenige Monate altes Töchter-
chen Valérie Julia war für einige
Stunden in allerbester Obhut der
Grossmutter. Unter dem Event-
Motto «Stars in der Manege» zeig-
ten neben den Spitzenreitern auch
die Mitglieder der Familie Knie von
Schweizer National-Circus und
weitere hochkarätige ArtistInnen
eine tolle Show. Das Publikum wur-
de glänzend unterhalten!

Genossen das Ambiente am «Mercedes-Benz CSI» im Zürcher Hallenstadion: Die Natio-
nalräte Hans Egloff (links) und Jürg Stahl mit Regierungsrätin Silvia Steiner.

Vaterfreuden
Der Präsident des Volleyballclubs
«Smash Winterthur», Robert Risse,
und seine Partnerin Jessy schwe-
ben derzeit auf Wolke 7. Mit guten
Grund! Vor wenigen Tagen erblick-
te ihr Töchterchen Finya im Kan-
tonsspital Winterthur das Licht der
Welt. Das herzige Baby brachte 3450
Gramm auf die Waage, bei einer
Körpergrösse von 52 Zentimetern.
Klar, dass die vom Papi eiligst ver-
breitete frohe Botschaft auch bei
seinen Volleyball-Freunden und
seinen VorstandskollegInnen vom
Dachverband Winterthurer Sport
DWS viele Gratulationen auslöste.
Auch die WiZE gratuliert herzlich!Papi Robert Risse mit Baby Finya.

KiTa's am Kinder-Fasnachtsumzug
In der Narrenzeit fühlt sich Yves Ab-
delhak in seiner Rolle als Winter-
thurer Fasnachtsmaskottchen
«Narrli» sichtlich wohl! Mit seinen
Freudensprüngen «3 mal Narrli
hoch, hoch, hoch!» sorgt er jeder-
zeit für gute Stimmung. Der be-
geisterte Fasnächtler ist aber auch
um gute Ideen nie verlegen. Auf sei-
ne Initiative hat das von Sascha Bi-
scioni präsidierte Winterthurer
Fasnachtskomitee Fakowi erstmals
auch die Winterthurer Kita's - die
Kindertagesstätten zur Teilnahme
am traditionellen Kinderumzug am
Fasnachtsmontag eingeladen. «Mit
den bis jetzt angemeldeten drei Ki-
ta's bilden wir eine eigene Um-
zugsgruppe. Für die Kleinkids und
ihre BetreuerInnen wird dies be-
stimmt ein Riesenspass!», freute sich
«Narrli» im Gespräch mit dem Re-
porter der «Winterthurer Zeitung».
www.fakowi.ch «Narrli» holt die Winterthurer Kita's an den Kinderfasnachtsumzug.
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